
Protokoll 

über die Sitzung des Ortsbeirates Neu Zippendorf 

am 09.09.2020 

  

Beginn:     18:00 Uhr 

Ende:        19:20 Uhr 

Ort:           Astrid-Lindgren-Schule Schwerin 19063 Schwerin 

  

Anwesenheit: 

Ordentliche Mitglieder des OBR Neu Zippendorf: 

  

 

Reinhard Bonin     Die PARTEI. DIE LINKE. 

Andreas Eberth  AfD 

Arndt Müller  Bündnis 90/ Die Grünen 

Günter Kirstein  CDU/FDP 

Angelika Stoof  UB 

 

Stellvertretende Mitglieder des OBR Neu Zippendorf: 

 

Gret-Doris Klemkow SPD     

Marco Rauch  Die PARTEI. DIE LINKE 

Wolfgang Reimers CDU/FDP    

   

 

 

Weitere Teilnehmer:  

 

Herr Huß  Verwaltung 
Frau Quade Stadtteilmanagement   

 

Entschuldigt:        

 

Georg-Christian Riedel CDU/FDP 

Robert Frommann SPD         

Frau Horn  Polizei 

  

Gäste:  4 

 

 

Leitung: Reinhard Bonin 

Schriftführung: Marco Rauch 

  

Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung der Sitzung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Bestätigung der Tagesordnung 

4. Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung 

5. Vorstellung neuer Rektor der Astrid-Lindgren-Schule Schwerin 

6. Vorlage 00384/2020 Haushaltssatzung 

7. Bericht des Stadtteilmanagment 

8. Bericht der Verwaltung  

9. Sonstiges 

 

zu1.  Herr Bonin begrüßt die Mitglieder des OBR und Gäste zur ersten Sitzung nach der 

Sommerpause 2020. Herr Bonin informiert darüber, dass der Schriftführer, Herr Frommann, sein 

Mandat niedergelegt hat und bittet Herrn Rauch das Protokoll zu führen. Es gibt keine Einwände 

der anwesenden Ortsbeiratsmitglieder 

          

zu2. Der OBR NZ ist beschlussfähig 7 Mitglieder anwesend 

 

zu3. Tagesordnung 

 

Anmerkungen: Keine 



Beschluss:  Einstimmig  

 

zu4. Protokollkontrolle 

 

Beschluss: 4x Ja 3x Enthaltungen 

 

zu5.  Vorstellung neuer Rektor Astrid-Lindgren-Schule  

 

TOP entfällt da der Rektor der Astrid-Lindgren-Schule nicht anwesend ist. 

   

zu6. Haushaltssatzung 
 

• Neu Zippendorf ist im Haushalt nur 1x vertreten, städtisches bauliches Sondervermögen 

• Neu Zippendorf/Mueßer Holz in Kombination mit Sozialer Stadt und Infrastruktur 

• Rückfrage Herr Reimers: Große Überschrift Infrastruktur, wird diese auch untersetzt? 

o Antwort: Siehe S. 349 fff. Haushaltsentwurf sowie in den Teilhaushalten 

• Abstimmung: Zur Kenntnis genommen  

• Prüfanträge/Änderungsanträge: 

o P1 – Toilette im Freizeitpark, Herr Bonin trägt die Beschlussvorlage zum Prüfantrag 

vor. 
 Herr Müller: Passt gut zum Berichtsantrag „Toilettenkonzept der Stadt“. 

Wenn das Konzept angeschoben wird, muss der Bedarf in den Ortsbeiräten 

erfragt werden. Kritik an einem externen Gutachten  

 Herr Kirstein: Wir diskutieren seit 3 Jahren über eine Toilette. 

 Antrag: Prüfantrag umwandeln in einen Antrag in den Haushalt. -> 

Änderungsantrag: 

 Abstimmung; Einstimmig  

o P2 – Beleuchtung Freizeitpark, Herr Bonin trägt die Beschlussvorlage zum Prüfantrag 

vor. 

 Diskussion über Notwendigkeit von Beleuchtungen im Freizeitpark unter den 
anwesenden Ortsbeiratsmitgliedern.  

 Abstimmung: Einstimmig – Prüfantrag an die Stadtvertretung/Verwaltung.  

 

zu7.  Bericht Stadtteilmanagement 

• Letzte Aktion war „Rock den Block“ – Hier wurde ein eine Zusammenfassung mit Zitaten und 

Bildern herausgebracht.  

• Stadtteilmanagement wurde von Corona ebenfalls getroffen. Keine Treffen o.Ä. Erst ab 
August wieder, erste Veranstaltungen im CAT laufen wieder an. 

• Hilfestellungen für Vereine und Verbände in der Nachbarschaftskonferenz, wer braucht 

Hilfe?  

• 50 Jahre Dreesch 2021 – Eine AG plant u.A. Bildbänke über den Dreesch samt der Geschichte. 

Weitere Ideen, hängen jedoch von der Finanzierung ab. 

• 11.11.2021 kleines Fest zur Grundsteinlegung – u.A. mit dem Fernsehturm, Kino etc.  

• Freizeitpark: Strompoller/Stromanschluss mit Starkstrom wird installiert, somit wird es 

möglich dort Veranstaltungen durchzuführen. Die Stadtwerke Schwerin übernehmen die 

Grundgebühr in den ersten Jahren, Bauspielplatz verwaltet den Anschluss. 

• Am Lampionumzug am 04.11 in Neu Zippendorf wird festgehalten, jedoch ohne 

anschließende Zusammenkunft mit Bratwurst usw.  

• 28.10 Lesung mit dem Autoren Steffen Mau im CAT 

• Fragen: 

o Zum Lenkungskreis, müssen die Geldmittel ausgegeben werden?  

 Noch stehen Geldmittel zur Verfügung. Vereine und Verbände werden 

aufgefordert Ideen zu liefern.  



 Können Geldmittel ggf. ins neue Jahr mitgenommen werden, da es eine 

besondere Situation besteht? 

 Es liegen jedoch noch Anträge vor. Der OBR könnte zur Okt. Sitzung selbst 

Anträge stellen.  

• 19.9 Dialogcafe im ZIMT 

• Weitere Termine unter www.dreesch-schwerin.de  

• Nachfragen: 

o Abfrage wie die Vereine durch die Krise gekommen sind? Ist da was Auffällig 

gewesen? 

 Nicht so leicht zu beantworten. Viele Vereine sind bei WGS/SWG 

untergekommen. Beide haben sich verständigt und Stundungen zugestimmt. 

Ab September muss wieder abgezahlt werden. Keine Info das 

Vereine/Verbände existentielle Probleme haben. 

o Wer macht die Stadtteilkalender? 

 Wir – Bilder für 2022 können gerne eingesendet. Für 2021 werden 
historische Bilder benutzt für das Jubiläum. 

 

zu8.  Bericht der Verwaltung 

 

• Wir suchen Gästeführer*innen aus dem Stadtteil für „50 Jahre Dreesch“. Es soll ein 

Ausstellungspfad erstellt werden. Interessenten aus den Stadtteilen werden gesucht – 

Meldung beim Stadtteilmanagment bzw. Verwaltung. 

• Thema Post: Schlüssel ist auf dem Weg zu uns. Die Post ist im Haushalt verankert. Wir 

machen einen Termin zur Besichtigung.  

o Herr Bonin: Wissen wir, wann die Räumlichkeit genutzt werden kann?  

 Herr Huß: Nein 

o Herr Reimers: Was will die Stadt mit dem Gebäude?  

 Die Mitte wird neugeschaffen. Wir wollen dort keinen Leerstand oder 

sinnlose Nutzung. Es hat sich die Idee entwickelt, dass dort der neue 

Stadtteiltreff entsteht. Besucher*innen könnten dort noch im Bauvorhaben 

der neuen Mitte informieren. 

• Integriertes Stadtentwicklungskonzept wird fortgeschrieben. – Sind in den Vorbereitungen, 

eine Aktion war eine Umfrage. 100 Bögen sind derzeit zurückgekommen – 30 davon aus Neu 

Zippendorf.  Stadtteilgespräche mit max. 15 Teilnehmer*innen nach Zufallsprinzip – Wer eine 

Anmeldung bekommt, möge sich bitte anmelden. Termin: 06.10 im Déjà-vu. Kern dieser 

Gespräche ist es, die Bewohner*innenmeinung zu den Stadtteilen zu bekommen. Die 

Auswertung 07.12 - 11.12 Zwischenpräsentation mit allen Interessierten. Der fertige Bericht 

wird im nächsten Jahr veröffentlicht.  

• Anmerkung Herr Reimers: Nicht schlecht, warum erarbeitet man aber kein Konzept und gibt 
es dann zur Diskussion? Es ist doch einfacher über fertige Konzepte zu sprechen, als fixe 

Ideen zu sammeln.  

o Zusammen mit den Bewohner*innen wird ein Konzept entwickelt, welches dann zur 

Diskussion gebracht wird. Mehrstufiges Modell zur Erarbeitung des Konzeptes.  

• Herr Reimers: Was hat der Umfrage 2017 ergeben? 

o Die Auswertungen haben die OBR erhalten. 

• Frau Stoof: Für die Altstadt gibt es einen gesonderten Stadtplan. warum nicht auch für uns? 

o Nehmen wir mit und prüfen diesen Vorschlag. 
 

zu9. Sonstiges 
  

Bekanntmachung: In der Pankower Str. wurden Bänke entfernt, 2 Bänke sind weg (zwecks 

Reparatur) 

 



Anfrage an die Verwaltung: 

• Anfrage am Berliner Platz. Herr Boning erläutert eine Anfrage zum Halteverbot am Berliner 

Platz. Der Ortsbeirat diskutiert die Anfrage sowie mögliche Alternativen zur aktuellen 

Handlung. Anfrage wird an die Verwaltung übergeben.  

• Anfrage: Wann wird in der Magdeburger zurückgebaut? 

o Termin unbekannt. Bäume an der Straße sollen erhalten bleiben 

• Anfrage: Alte Parteischule ist die wieder in Hand der Stadt? 

o Nein, es gibt jedoch einen neuen Investor.  

• Anfrage: Neues Ufer? Gibt es da neue Infos? 

o Haben versichert, die werden 2022 bauen, Bereiten alles vor. 

• Anfrage: Ehm. Autohaus/Grieche – Wie ist dort der aktuelle Stand? 

o Es handelt sich um Privateigentum, welches bewohnt ist.  

• Am Hang, Teil von Neu Zippendorf – Alte Musikschule: Der Zaun wurde dicht gemacht. 

Anhand der Autos kann man erahnen was für Leute sich dort nun aufhalten.  

o Keine Bauanträge gestellt, somit unbekannt.  

 

Herr Bonin bedankt sich bei allen Teilnehmern für die anregenden Beiträge in der Diskussion. 

  

Nächste Sitzung des OBR: 14.10 – Ort wird bekannt gegeben  

                       

  

            Reinhard Bonin                                         Marco Rauch 

            Vorsitzender                                             i.V. Schriftführung 

 

 

 
 

Bürgersprechstunde: 

  

• Keine Anmerkungen  


